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Diplomthema: 
 
Entwicklung eines gekapselten kapazitiven Sensors für Längenmessgeräte 
 
 
Aufgabenstellung:   
 
Kapazitive Sensoren für Längenmessgeräte haben den Vorteil eines absoluten Messsignals 
und geringen Energiebedarfs. Nachteilig beim Einsatz der Messgeräte unter Produktionsbe-
dingungen ist die Anhängigkeit der Dielektrizitätskonstante von der Luftfeuchte. Eine herme-
tische Abdichtung des Sensors kann diese Nachteile beseitigen.  
Die Aufgabe besteht darin, eine geeignete Bauform für den Sensor und die Durchführung der 
Bewegung zu finden. Ebenso sind Fragen zur Materialauswahl und zur Herstellungstechno-
logie zu bearbeiten.  
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
 
- Einarbeitung in das Prinzip der Signalverarbeitung existierender kapazitiver Messsyste-

me 
- Untersuchungen zur geometrischen Gestaltung gekapselter kapazitiver Messsysteme 
- Untersuchungen zur Materialauswahl 
- Untersuchungen zu Technologien der Herstellung  
- Arbeiten zur Entwicklung eines Prototyps  
- Untersuchungen am Prototyp  
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